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Sgnntelligenz- Platt 
1 . für don 8 . 
Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 
Königt Prebinziel⸗Jntelligenz⸗Comtoir im Pod-⸗Lokale. 
Eingang: Plaupengaffe Ro. 335. 
No. 258. e en Rovember, 188 lf. 
=> Angemeldete Fremde. 
Angeksmmen den 1. urd 2 November 13 16 f 
Herr Kaufm. Herrmann Friedlauder a. Berlin, leg. im Engl. Hause. Herr Ritter⸗ 
gutsbeſitzer von Oſten aus Jaunewet, log, im Hotel de Verein. Die Herren Guts⸗ 
beſiger C. Wins nebſt Frau aus Schöndaum, C. Hleie aus Rokitiku, log im 
Deulſchen Haufe. Herr Kaufınaun Kun zendorff aus Berlin, loa. ia den drei Mohren. 
N ” etanntmadung. 
1. Fut ſchnelle Herdeiſcha ng der Löſchgeräthe bei dem am 28. Mai „ cc; 
in Reufabrwaſſer und desgl. am 19. Jali a. e. auf der Platte ausgebiochenen 
Jeuer find nachſtehende Prämien bewilligt worden: f 
1) dem Fuhrmaun Giede in Neuſabhrwaſſer 2 Kihlt. 
2 * Taddach . 1 
3) „Victualien bänder Reiniger 3 
Danzig, den 29. October 1846. 1 
f Die Feuer⸗ Deputation. 
A VER T ISS E MEN TN 
2. Lauholz⸗Licitation. 
Auf dem Nebier Plant ig der Oderförſterei Ramuck ſollen circa 
14% Stack exe ſtarke und ſlarke Kiejetn Baw und Nutzhölzet 
von ausgezeichnetem Wuchſe, theilweiſe auch mit eingelnen Mittel- Bauhölzern uns 
ter ſpiengt, im Ter mie el 
. den 28. November c, Michmittags 2 bis 5 Ur, 8 
im Geſchäſtͤlokale der unterzeichneten Oberförſlerei hitrſelöſt öffentlich meiſtbietend 
verkauft werden. Die Holzer ſtehen in 2 Jagen, von denen das eine unmittelbar 
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an dem mit der sen Alle verbundenen Lansker⸗See, das andere 4 Meile von 
demſelken belegen: iſt. Dei Abgabe des Gebots if der ate Theil des Raufpreifes 
im Termine als 1 me zu ſtellen. ö b 

Namuck bei Allenſtein, den 31. Oeteder 1346. 

Königliche Oberforſterei. 
3. Daz in der Hafenſtraße hieſeldſt unter No. 25. beisgene, bisher vom Da 
ſenbau⸗Inſpecror bewohnt ?, maſſive Gebäude, (od unter der Bedingung ſoforti⸗ 
gen Abbruchs an den Meiſtbietenden gegen gieich baare Bezahlung öffentlich verſtei⸗ 
gert werden. Hiezu iſt ein Terwin 
N Sonnabend, den 7. November c., Vormittags 11 Uyr, 

an Ort und Stelle anberaum:, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingela⸗ 
den werden, daß die Tare des Gebäudes jederzeit bei unterzeichnetem eirgeſehen 
werden karn. Der Zuſchlag wird im Termine jeibft zifvigen, wenn annehmbare 
Gebote gemacht werden. 1 

Neufahrwaſſer, den 28. October 1846. 

Der Abnigliche Hafenbau⸗Inſpectet. 
ö Yfeffen 


e r Se d Se Peer N 
4. Die geſtern vollzogene Verlobung meiner Tochter Emilie mit dem Mühlen⸗ 
werkfübrer Hern J. T. Czachowski zeige ich biedurch ergebenſt aa, 
Danzig, den 4. November 1846. 
8 N 8 . Mmende. 


Leiterariſche Anzelgen. 


5. (Far junge Leute iſt die ſehr beliebte Schrift, welche bel S. Anguth, 
Langenmarkt 432., vorräthig if, zu empfehlen:) 
FJ... Meyer, Neues 


Komplimentirbuch EM 


für Anſtand und feine Sitten, 
mit Blumenſprache und Stammbuchs verſen. f 

N Oder: in Geſellſchaften höflich zu reden; 
Anreden und kleine Gedichte dei Nenjahrs⸗, Teburts⸗ und Hochzeitstagenz — Anre⸗ 
den bei Gevatterſchaften u. beim Tanz; — Regeln zur Ausbildung des Bird und det 
Miene, — Ausbildung der Sprache. — Wahl der Kleidung, — Verhalten dei Tafel 
und in Geſellſchaften, — Vorſchriften im Umgange mit Vornehmen, — mit Großen, 

6 — und mit dem fchönen Geſchlecht. 

i5te verbeſſerte Auflage. Preis 12 * 

NB. Unter allen bis jetzt erschienenen Komplimentirbüchern ist dies das beste, 
vollständigste und empfehlungsweriheate, 


6. In L. G. Homann’ Kuuſt⸗ er Bumpbanztung, - Zopengafe 
Me. 593, iſt vomäthig: N hr} £ 
| Praktiſcher Briefſteller 
cder Muſterbriefe und Aufſatze für Bürger und Bauersleute jedes Alters und Ges 
ſchlechts und für ade Bethältaiſſe des Lebens, nebſt den beim Btieſſchreiben zu ber 
obachtenden Regeln der jegt gebrauchüchen Titulaturen und Adreſſen und 
der Buchführung sem Kleinhan del ad Handwerke. 
5 . Preis 10 Sgr. 2 
/ ; nz € 1 gen. 

. 1½ Meile von Danzig, im fruchtbarſten und 
wohlhabendſten Theile des Werders, ſteht eine Ger 
treide-Windmuͤhle mit dem noͤthigen Inventarium, 
wie auch mit oder ohne Land und ſogleich zu uͤber⸗ 
geben, zu verpachten. Hierauf Achtende, mit der 
nöthigen baaren Caution Verſehene, mogen binnen 
3 Tagen, unter der Chiffre W., im Königl. In⸗ 
telligenz⸗Comtoir ihre Adreſſe abgeben, worauf fie 
alsdang beſchieden werden ſollen. Jede Einmiſchung 
eines Dritten wird hoͤflichſt verbeten. 

3. Da ich Willens bin, die ſeit 50 Jahren betriebene Bäckerei den 3. Mevem⸗ 
ber d. J. niederzulegen, fo ſtelle ich das Haus mit der Bäckerei Auf Niederſtadt, 
Eperſingsgaſſe Ro. 513., aus freier Hand zum Verkauf. Neſlectirende bitte ich, 
des Vormittags Auficht und Nückſprache daſelbſt zu . IE 
». Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Stettin iſt 
in den 3 Mobren, Helzgaſſe, anzutreffen. 

10. Ein Taud. giebt grundl. Unterr. i. Frenzöſiſch, Latein, Griech. ac. Hundeg. 301. 
11. Es weiden circa 1890 rtl. zur Ifen Stelle mit 4 % auf 1 Grundſtück, 
Nahrungs haus in der Retplſtadt, zum Februar k. J. geſucht mit einer jährlichen 
Abzahlung von 100 ril.; gefällige Edteſſen erbittet man im Königl. Intelligenz · 
Comtoit unter C. C. 69 


22. Eine Wärterin bein: Wochenbett ſucht ein Anterkommen. Zu erftagen 
Progenpfuhl No. 336. ch Zu erfragen 
ä a) 


=, Hilötel du Nord, 


Venen 
2 Donnerſtag, d. 5. Der Vielwiſſer. b. in 5 u. Betber: Der 5 


* arme Poet. Sch. in 1 8. (Hen Baudint dem Leipziger & 
Stadttheater: Peregrinus 8. Lorenz Kindlein, als Iſte Gaſtrolle. 


27 
3 Freitag, den 6. Norma. (Neu in der Beſetzung, Norma; Fil. Köhler. 1 
3% Adalgiſa: Frl. Rivola. Oroviſt: Hert Neumüller. 1 


3 Genee 
BEE ER I N EI — 
16. Ein Capital von 3000 Thir,, fo wie überhaupt auch anderweitige Capitalien vet⸗ 
N ſchiedener Größe, ſtehen auf unbezweifelt ſichere Hypothek ſofort zu begeben. 
i Commiſſic nan Schleicher, Salladie 450., 
8 Vormittags: kaugenmarkt BUS. 
37. Das hier zu Hauſe gehörige, im bieſigen Hafen liegende Oallſas⸗ Schiff, 
Meria genannt, circa 83 Weizen-Laſten greß, welches mit gehörigem, wohl amters 
Ei dalteuem Inventario verſehn iſt und in gleid, fahrbarem Zuſtande ſich befindet, ſoll 
aus freier Hand verkauft werden. Schiff und Inden tarium können jeder Zeit in 
Augenſchein genommen werden, weshalb Kaufliebhaber ſich gefälligſt an die Unter⸗ 
zeichneten wenden wollen. Friedr. Ernft Kuhr & Co. 
Pillau, den 31. October 1846. 
NB. Im geſtrigen Blatte iſt durch Druck ehler Danzig fiati Pillau angegeben. 
u. 2 Meilen von Danzig wird zum 1. December 
a. c. ein Hauslehrer für die erſten Elemente bei 
3 Kindern geſucht. Reſlectirende werden gebeten, 
ihre Adreſſe im Koͤnigl. Intelligenz⸗Comtoir unter 
dem Buchſtaben B. abzugeben. 
19. Am 5. d. M. geht eine Feuſter⸗Jcurnaliete über Ntuſtadt und kauenburg 


nach Stolpe und erfahren Paſſagiere die fehr bi lligen Bedingungen bei U. Schmidt, 
Haäkergaſſe Ne. 1474. f s 

20. Heute A dend ſauter Klops und gef. Zungen 4. Frauenther i. d. 2 Flaggen. 

21. Petershagen, letzte Gaſſe No. 26., wird feine und grobe Wäſche auf s be, 

ſte gewaſchen. 0 
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In voriger Woche, Abends, verfolgte ich ng mir als verdächtig 2E-/ 


1 bekannte Kerle, welche, um ſich mir zu entziehen, in einen vor dem Stake 

34 des Herrn B. befindlichen Mitkaſten ſpraugen. Da fie gutwillig richt her 

3% aus Wollten, fchlug ich, nachdem ich die vorübergehenden Herren Schult u. 18 
. A. Wilde um Beiſtand erſucht hatte. mit dem Stocke in den Kaſten, wor⸗ 3% 


3% auf die Kerle herauskrochen. Herrn Wilde, welcher im Dampfboot dieſes DE ’ 


Verfahren eine un menſchliche Strafe nennt, erſuche ich anzugeben, auf 3% 
3% welche müdere Art er Diebe aus einem Verſtecke zu locken weiß; daß Herr 2% 
Wilde fi tief in den Kaſten bückte und in Folge deſſen einen Seitenhieb * 
ethielt, kann ich nur bedauern. - €. E, Gel ß, 
* f Inſpieient des hieſigen Sicherheits + Vereins. 1 
Aamünungununnangummüngungungun une 
23: Ein im einer der erſten Hauptſtraßen der Rechtſtadt belegenes, durchweg 
maſſives Grundſtöck, mit einem Seitengebände, einem Hinterhauſe, Hof und eige⸗ 
nem Brunnen; enthaltend in Summa 22 Zimmer; worunter in der erſten Saal ⸗Eta⸗ 
ge 6 und ir der zweiten Etage 3 geräumige Piecen, in ununterbrochenem Zuſam⸗ 
menhauge ſich befinden; endlich: mit einem ungewöhnlich großen, unterhalb des 
25 Gebäudes in drei beſenders gewölbten Abtheilungen beſtehendem, Keller, 
eht aus freier Hand zu verkaufen. Comiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
5 f Vormittags Langenmarkt 505. 
24. Die Theilnehmer des 14Lotterie⸗Looſes No. 31,523, c. zur Aten Klaſſe 
Yafer Lotterie, welche ihre Antheile zur Iten Klaſſe noch nicht berichtigt haben, 
werden erſucht, dieſe bis zum 5. d. W. Erdbenmarkt No. 1346. zu berichtigen, wis 
drigenfalls fie ihr Anrecht an obiget 4⸗Loos verlieren werden. 
25. 550 Rchlr. find hypothekaciſch zu beſtätigen. Näheres Bieitgaſſe 1149. 
26. Röpergaſſe 467. wird, für 2 Gerichte 21 Rtl., für 3 Gerichte mit Beiſatz 
4 bis 6 Mil. monatlich, aufs beſte geſpeiſt. a 
27. aan? nraangspbungamug a "cp agmıßgusg qu usumoqurz 2 
28. Ein Sohn ordentlicher Eltern von auswärts, wünfcht das Material ⸗Geſchäft 
zu erlernen, iſt zu erfragen Langgarten No. 70. a 5 
29. Es wird ein Grundſtück, mit einem guten Wohnhauſe und etwas Land, 
in der Nähe von Danzig zu kaufen gewünſcht. Verkäufer belieben ihre Adreſſe mit 
ungefährer Angabe der Localitäten, baldigſt in den 3 Mohren Holzgaſſe abzugeben. 
30. Jede Art Putzarbeiten werd. aufe Beſte u. Billigſte verfert. Fraueng. 834, 


re dn e gen 
31.  Zöpfergeffe No. 21. nahe am Helzmatkt find 2 Stuben, Küche und Boden 
en ruhige Bewohner zu vermiethen und gleich zu beziehen. 2 
32 In der Sandgrube unter der Servis,R. 390. u. 392. find mehrere Woh⸗ 


— 


nungen mit eigner Thüre, darunter eine zum Bictualienhandel ſehr paffende, von 


Oſtern k. J. zu rermiethen. Das Nähere No. 391. daſelbſt. 


33. Aen Demm Ro. 1283. iſt ein meublirter Saal nebſt Schlafkabinet und 2 


Bedientenſtude an einzelne Herren zu vermiethen. \ 
34, Keil. Geiſtgaſſe No. 963. iſt 1 Worderſtube mit Meubeln an Hener a», 


\ 
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3%. Jopengaſſe 729. iſt * 1. Ayril das Parterre⸗Kokal, beſteh. aus 2 Zimm., 
auch 3. Baden oder Comtoir ſich eignend, zu vermiethen. Näheres 1 Treppe hoch. 
26. Holzgaſſe No. 31. 8 eine Stube zu vermiethen und 9 zu beyieken, 
37. in freonblich meublittes Parterre⸗Zimmer ift Ktebsmarkt 486. ut weit der 
Lohmühle zu vermicthen, Er 
38. Langenmatkt 451. iſt 1 Zimmer m. Meubeln an einy. Herten gl. zu verm. 
3 nee und Matzkauſchegaſſen⸗Ecke find die Beiteu OhesErasen zu verm. 
40. atteududen 269. iſt die Obenvohnung, deſtehend aus 6 heizbaren Stuben, 
nebſt Kammern, Küche, Keller, Beden auch Staflung u. Wagentemiſr, zum iſten 
Vecember, oder auch ſogleich zu vermiethen. Das Nädere bei J. W. 2 Krumbleget. 


ü e ne . 


u. Equipagen-Auctkon. | 

Mehrere Reit: und Wagenpferde, Kutſchen, Beüſchken, Droſchken, Halb⸗, 
Stuhl-, Jagd-, Reife und Aibeitswagen, Schleifen, Biank⸗ und Arkeitsgeſchtrte, 
Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Wagingefielle, Rader, Vaumleikern und allerlei 
Stallutenſilien ſellen | 

Donnerſtag, den 12. November e., Mittags 12 uhr, 

auf dem Langen markte, theils auf gerichtliche Verfügung, theus auf freiwilliges 
Verlangen, öffentlich verſteigert werden. J. T Engelbard, Aucttonatot. 
42. Im Auftrage der landwirthichaftlichen Centralſtelle werde ich Sennabend 
den 7. November d. J.) Vormittags 12 Uhr, vor dem Schief garten N 


einen ſtarken Oldenburger Zuchtſtier 


an den Meiflbierenden gegen gleich daate ezahlang verkauſen. 


J. T. Engelbzard, Aurtionator. 
43. Montag, den 9. November d. J., ſollen im Auectionstekale, Helzgaſſe No. 
30., auf gerichtliche Verfugung und freuwilliges Verlaugen ffzurtich verfieigert werden: 
Mehrere Taſchen⸗ u. Studenuhren, 18 Meſſer mit ſiltemnen Schaalen, Piei⸗ 
ſenköpfe mit dito Deſchlägen, 2 alte Klaviere, Spiegel jeder Größe, mahagoni und 
bitkene Sophas, Rohrſtühle, Schreib⸗ und Kleider ſektefaire, Kleider · und Eſſen⸗ 
fchränfe, Kommoden, Tiſche aller Art, Bettgeſtelle. Betten, Kiſſen und Mattatzen, 


Schildereien, Handwerkszeug, Leib und Benwaſche, Kleidungsstücke, Porzellan, Fa⸗ 


dance, Gläſer, viele kupferne, zinnerne, meſſingne und eiſeine Wirthſchafts umd 
Auchengeräthe, Hölzerzeug ꝛc. Ferner: 

1 Paithie neue Stiefel, Damen urd Kinderſchuhe aller Art, 1 Stuhlwagen, 
549 Stück rorkbüchene Eewehiſchafthözer, 1 Guitarre, 1 Paumkarre, 1 Partbie 
zurückgeſetzte Galauterie Waaren, Manufakturen, einige Lioree-Stücke, Cigatten, 
Portoriko in Rollen, hell. Heeringe in 7/6 Tonnen und eine Palthie mahagoni 
Joutniete. 7 J. T. Engelhard, Auclionator. 
44. Auction zu Kl.⸗Katz. 
a Dienſtag, den 10. November c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf den freiwil⸗ 
ligen Antrag des Herrn J. M. Tutau zu Ki.⸗Katz im Oberhammer gezen baate 
Zahlung öffentlich veꝛſteigert werden: 5 5 


ö — 2259 — . 
1 ‚pie, 2 Ochſen, 1 Spazier-, 2 Arbeit wagen, 3 Beſchlagſchlitten, 3 unbe⸗ 
dito, 1 Spazierſchlitten, Spazier- und Arbeitsgeſchitre, Mdergerärhe, Mobilien, 
etten; ferner 8 Fuß ten Heu, 10 Schock Moggens, Serſte⸗ und Haferſtroh, 20 
Bohlen, 150 Dielen, Schirtholz, 1 Hängeſchaukel mit Gefäß, Kartoffein, Wrucken 
und fonfi mancherlei Gegenſtände. 
Das Einbringen fremder Sachen if geſtattet. f 
Joh. Jac. Wagner, ſlelle. Auctionstor. 
45. Montag, den 16. November c., Vormittags 10 Uhr, follen in dem zu Gr. 
Waldorf, Mitteltrift No. 25., delegenen Gꝛundſtück, wegen Aufgabe der Wirihſchaft, 
freiwillig meiſtbietend verkauſt werden: 
10 große werd. Milchkühe, feiſchmilch. und tragend 
1 Traber⸗Stute und einiges Mobiliar. 
Das Einbringen fremder Gegenſtände iſt geſtattet. 
N Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
Sachen zu verfünfen in Danzig. i 
Mobilia eder kewegliche Sachen. 
40, Trocknes 3⸗fuͤßiges, fichten u. birken Klobenhol 
verkaufen billigſt b H. O. Gilz E Co., Hundegaſſe 274. 
„ Catbarinen und Tuͤrkiſche Pflaumen nern 
A. Faſt, Langenmarkt 492. 
48. Muffen erhielt in fchönfter Auswahl, und verkaufe dieſelben zum Fa⸗ 


brikpreiſe. A. Pielke, Langgaſſe 511. 
49. Altes Bauholz und eine Parthie Fauſpäne find 1. Steindamm 383, 3. 6. 


30. Friſche Montauer Pflaumen, beſte Sorte, erhielt und 
empfiehlt F. M. Durand, Langgaſſe 514., Ecke der Beutlergaſſe. 
v1. Echte Wiener Meerſchaum⸗Tabackspfeifen 

zu 17 und 13 fl. pro Stück empfiehlt J. C. Wittkowski. 

52. Wollene Deckenzeuge, 3% breit, empfiehlt um zu räumen pre 
= 274 fer. Starck, im Mlockenthor 1956. 


Ein neuer moderner Leib, Rock und Ober. Rock fi. Fraueng. No. 352. . 


54. Schöne friſche Elbenget Burter, fo wie Zucker, Syrup und nadert Krämer 
wearen find billig und vorzüglich gut zu haben bei A. F. Schultz, Seifengaſſe 951. 

a Ein Schreibtiſch mit Repoſitortum⸗Aufſat, mehrere Schiebladen a. Thürem 
daran zum ſchließen, ſteht weg. Mangel an Raum billig zum Verk. Breitg. 1198. 


8 Beſten und mittel Schweitzer⸗, Kräuter, Par: 


meſan⸗ und Limburger Käfe ehen sitier 
g : Hoppe d Krostz, früher Carl E. A. Stolcke. 

57. 1 Sorche mit Rofbaarpoifierung ſteht z. vf. Et. Kathar. Kirchſt. 522. 1 T. 5. 

2 des find nech eirige Katfaunen- Hahne u. Hühner, fo wie auch friſche 

eingelegte Gänſekeulen in den 3 Wobren Helzsaſſe zu verkaufen. 

55. Johaumsgaſſe 1364. 3 Treppen, find 4 Hedelbanke zu veifaaſen. 


% Von einem bedeutenden und sehr reellen 
Handlungshause erhielt jeh in Commission eine Parthie 
sehr schöner Weine, als: Fein Graves, Haut Sauternes, Lunel, St. 
Julien, Chateau Margaux, Madeira and Portwein — und empfehle solchen 
nur gelälligen Abnahme. n . 8 
0 Ein Versuch wird lehren, dass auch für billige Preise 5 
Weine za haben sind bei | F. A. Durand, 
Langgasse 514, Eele d. Beutlerg. 
61. Deteſchitme find zum Verkauf wieder vonathiz Fraueng. 852, 
62. Außer den gewöhnlichen Zeichnen ⸗ und Schreibinaterialen find noch lin'irtes 
Notenpapier und Papier zu Folio-Büchern, eine bedeutende Auswahl von Cigarren · und 
Geldꝛaſchen, feine rothe Tinte, Lack für Buchbinder, alle Sorten feine Tuſchkãſtchen 
und Kalender in der Papierhandlung Kürſchnergaſſe zu haben. > 
ca. Ausverkauf! bei M. W. Goldſtein! Ausverkauf! 
Erſten Damm No. 1118. 

Um zu räumen verkaufe ich dunkle Hutbänder, breit, a 2} fg. die Elle, Han 
benbäuder a 13 fg. ſeid. Cravattentücher a 3 fg., weiße u. graue bw Strümpfe a 
3 fg., Undiue-Kragen a 4 ſg., Mauſchetten a1} fg. D. Berk. dauert nur b. z. 12. d. M. 
61. Wienen Putzpulver und ächt franzöfiiche Glanzwichſe in Krucken a 2 far. 
empfiehlt u A. Faſt „ Laugeamarkt 492. 

65. Duich neue Sendungen ift mein Lager, beſtehend in Tuch, Damen⸗ 
tuch, Paletot⸗Buckskin, Sibirien, Boi u. Flanell 
vollſtandig ſortirt und empfehle ich einem geehrten Publikum ſämmtliche Warren zu 
bik'gen Preifen. 2 Drandt, Fiſchmarkl No. 1597. 
es. Eine neue Sendung von feinem weißem Arak, 
Arac de Goa in Originalflaſchen, feinem Jamai⸗ 
N ka⸗Rum empfehlen bikigſt Horze & Kraatz, früher Carl E. A. Stoleke. 
. Feinſten Caravanen- Thee, Peccobluthen, Kai 
ſer⸗, Gumpowder-, Haysan- und Congo-Thee 
empfehlen billig Hoppe & Kreatz, früher Carl E, A. Steleke. 
66. 12 gepolſterte Stühle, 1 runder Poliſander⸗Tiſch 
ſtehen zum Verkauf Fleiſchergaſſe No. 58. 12 
69. £ederne Schirmfutterale mit Beſchlag, wie auch ‚Reif Ar 
ſchen und große Damen -Teppichtaſchen empfiehlt biligſt : 
W. Dölch ner, Schnüffelmarkt N. 635. 
70. Ein ganz neuer Offfciermautel iſt billig 3. verk. Jopeng. 729., 1 Treppe 5. 
— — ze 


